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Schüler erforschen im MINT-Camp in Steinhagen Plasmatechnologie

Gymnasium und Plasmatreat laden Schulen aus ganz OWL ein

Schüler erforschen im MINT-Camp in Steinhagen
Plasmatechnologie

Steinhagen - Was ist Plasma eigentlich? Was kann man damit machen? Und

welche Berufe stehen hinter dieser Technologie? Fragen, die 30 Schülerinnen

und Schüler von 13 Schulen in OWL, darunter sieben Jugendliche des

Steinhagener Gymnasiums, jetzt bei einem MINT-Camp in einem von

Steinhagens innovativsten Unternehmen beantwortet bekamen. Von

Annemarie Bluhm-Weinhold
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 Eine kleine Düse, die Jana Winkler vom EKG Lemgo hier zeigt, entfaltet in der Open-Air-Plasmanlage
innovative Wirkung: Nicht nur die Schülerinnen und Schüler waren begeistert von der anschaulich

gewordenen Technologie, sondern auch SteinGy-Lehrerin Jennifer Gräfe (2.v.r.), Magnus Buske von
Plasmatreat (3.v.r.), Bürgermeisterin Sarah Süß (7.v.r.), Lehrer Andreas Frerkes (8.v.r.), Beate Gathen

(Koordinatorin Schule Wirtschaft NRW) schauten im Camp vorbei.  Foto: Annemarie Bluhm-
Weinhold

Die zweitägige Veranstaltung war eine Premiere - jedenfalls  für die Ausrichter:

Erstmals luden die Plasmatreat GmbH Steinhagen und das Steinhagener

Gymnasium in Zusammenarbeit mit dem MINT-EC-NRW Netzwerk zum MINT-

EC NRW-Camp „Plasmatechnologie“. Seit 2016  bereits ist das Steinhagener

Gymnasium zertifizierte Schule im nationalen Excellence-Schulnetzwerk MINT-

EC.
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Mehrfach hat das SteinGy an Veranstaltungen im Excellence-Netzwerk 

teilgenommen: "Aber man kann ja nicht nur nehmen, sondern wir wollen auch

geben in diesem Netzwerk", begründete Andreas Frerkes, MINT-Koordinator am

Steinhagener Gymnasium, den Antrieb zu diesem Camp, das ihm erklärtermaßen

ganz viel Spaß machte - ebenso wie seinen Schülerinnen und Schülern. "Für

jeden, der sich mit MINT beschäftigt, war etwas dabei", meinte etwa Ben Hustert.

"Ich wusste vorher schon, was Plasma ist. Aber jetzt ist es greifbar. Wir haben

gute Einblicke bekommen", sagte Julian Haberecht.
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Vom Steinhagener Gymnasium schauten sich (v.l.) Julian haberecht, Stas Lang, Sophie Woitascheck
und Ben Hustert im Labor von Henning Peters die Funktionsweise der Plasmadüsen  Foto: Annemarie

Bluhm-Weinhold

"Wir wollen Technologiebegeisterung weitergeben und Menschen versammeln,

um interdisziplinär zu arbeiten", sagt Magnus Buske, Abteilungsleiter Forschung,

warum seine Firma seit Jahren mit dem Gymnasium bei Projekten kooperiert und

jetzt mit dem Camp noch einen Schritt weiter ging, und 30 Schülerinnen und

Schüler mit erheblichem Aufwand Einblicke in Hochtechnologie und

Prozesstechnik gewährte. Sieben von ihnen vom Steinhagener Gymnasium. "Wir

wollen komplexe Technologie anschaulich machen", sagte Selina Stadler, einst

selbst Schülerin des SteinGy, dann im Studium "Personal und Organisation"

Werkstudentin bei Plasmatreat und jetzt dort in der Personalabteilung auch für

den Bereich Ausbildung zuständig.

Schüler durchlaufen mehrere Stationen

Das Camp war in mehreren Stationen in einem Produktionsprozess angelegt, die

jeweils in Kleingruppen besucht wurden. So wurde etwa an der

Spritzgussmaschine die Rückseite eines Stiftehalters hergestellt. Die einzige

Station, an der Plasma keine Rolle spielte. Dann ging es weiter in die

Konstruktion, wo die Frontscheibe für den Stiftehalter hergestellt wurde, die

dann im nächsten Schritt bedruckt wurde - und zwar mit einem Bild des

Polarlichts. "Denn das ist die ursprünglichste Form von Plasma", wie Selina

Stadtler sagte.

Plasma, der vierte Aggregatzustand nach fest, flüssig und gasförmig - ein

hochenergetischer Zustand. Die Technologie von Plasmatreat macht ihn nutzbar,

um zum Beispiel Oberflächen zu behandeln und ihre Eigenschaft so zu verändern,

dass sie haftfähiger werden, für Drucke etwa. Der Druck ist so haltbar, dass das

Polarlicht  nicht mehr abzuwischen oder abzukratzen ist von der Scheibe.



MINT EC Camp Gymnasium und Plasmatreat Steinhagen So sieht eine Anlage aus.  Foto: Annemarie

Bluhm-Weinhold

Doch Plasma hinterlässt keine Spuren auf der Oberfläche. Und so ging es an einer

Station auch darum, Plasma sichtbar zu machen. An einer anderen durften die

Schülerinnen und Schüler selbst eine Plasmadüse auseinandernehmen und

wieder zusammenschrauben - und das wurde auch einem Test unterzogen. So wie

das die Serviceabteilung von Plasmatreat jeden Tag macht.

MEHR NACHRICHTEN AUS STEINHAGEN

 Kultur vor Ort startet mit Festival im Schlichte-
Carree in die Konzertsaison

"Summer Break" in Steinhagen ein voller Erfolg

 Martin J. und Christoph Hörmann für
Nachhaltigkeit und soziales Engagement ausgezeichnet

Unternehmer aus Steinhagen freuen sich über
renommierten Preis

Zahlreiche Jubilare feiern nach 60, 65, 70 und 75 Jahren

https://www.westfalen-blatt.de/owl/kreis-guetersloh/steinhagen/konzertsaison-summerbreak-daecher-chassee-still-talk-2768197
https://www.westfalen-blatt.de/owl/kreis-guetersloh/steinhagen/hoermann-unternehmer-des-jahres-2767118
https://www.westfalen-blatt.de/owl/kreis-guetersloh/steinhagen/hohe-jubelkonfirmation-in-brockhagen-2769231


Hohe Jubelkonfirmation in Brockhagen

Nachwuchsprobleme und Fachkräftemangel sind auch im Steinhagener High-

Tech-Unternehmen keine Fremdworte. Zahlreiche MINT-Berufe werden

gebraucht für die Herstellung der Open-Air-Plasma-Anlagen:  Elektrotechniker,

Maschinenbauer, Softwareentwickler und  Physiker, um nur einige zu nennen.

Wie Magnus Buske sagt, gebe es viele Ansatzpunkte, um die Lücke zwischen

offenen Stellen und Bewerbern zu schließen. So etwa durch Ausbildungsmessen,

Praktika, Umschulungen, aber auch durch Kontakt zu den Hochschulen und das

Angebot, Abschlussarbeiten zu unterstützen. Fünf neue Auszubildende fangen

im August im gewerblich-technischen Bereich von Plasmatreat an, zwei

Elektromonteure und zwei Feinmechaniker sind in der Ausbildung ebenso wie

vier im kaufmännischen Bereich.

Förderung durch zwei Verbände

Nicht umsonst wird das Steinhagener MINT-EC-Camp vom Arbeitgeberverband

Bielefeld und vom Netzwerk Schule Wirtschaft NRW gefördert. "Nachwuchs-

und Fachkräftewerbung stehen bei unseren Mitgliedern aus dem industriell-

technischen Bereich im Fokus. Deshalb unterstützen wir Schulen, die praktische

Projekte anbieten", sagt Annette Gudehus vom Arbeitgeberverband.  MINT sei

kein Selbstgänger an den Schulen, sagt Andreas Frerkes. Das SteinGy fängt nicht

nur mit Kursen bereits in der fünften Klasse an und bietet das komplette

Programm neben Mathe auch Bio, Chemie und Physik als Leistungskurse an. "Das

ist nicht selbstverständlich. An vielen Schulen fehlen Lehrer oder das Interesse

von Schülern", sagt Beate Gathen von Schule Wirtschaft NRW.

Andreas Frerkes weiß, dass es vielfach erst einmal darum gehe, die "Gespenster

von Physik" zu vertreiben. Den Naturwissenschaften haftet offenbar ein

schwieriges Image an, das gerade Mädchen abschreckt. Im MINT-Camp ist das

Geschlechterverhältnis ausgeglichen. Und Beate Gathen weiß auch, dass man

Mädchen für MINT begeistern kann, aber man müsse sie locken  mit besonderen

kommunikativen Projekten.
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